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Andacht «

Liebe Leserinnen und Leser,
wir sind bereits mittendrin im neuen 
Jahr 2026. Am 11. Januar haben wir in 
einem großen Dankgottesdienst Pas-
tor Sundermann nach 38 segensrei-
chen Dienstjahren in den Ruhestand 
verabschiedet. Der Monatsspruch für 
Februar lädt uns dazu ein, sich über 
alles Gute aus Gottes Hand zu freuen 
und dankbar zu sein. 

Diese Einladung möchten wir als Ge-
meinde in dieser Zeit des Übergangs 
beherzigen. Unser Gemeindeleben 
ist nicht selbstverständlich – es lebt 
von vielen treuen Menschen, die sich 
einbringen im pastoralen oder ehren-
amtlichen Dienst, in den Chören, den 
Kinder- und Erwachsenengruppen, im 
Kirchenvorstand, der Öffentlichkeits-

arbeit, bei besonderen Projekten oder 
in der Pflege unserer Kirchen und Ge-
bäude. 
Welch ein Geschenk ist es, wenn Gott 
uns Gesundheit, Kraft und Ideen 
schenkt. Mit Pastor Sundermann ver-
lässt ein geschätzter Kollege und Ge-
meindepastor unser Team im Kirchen-
vorstand und in der Gemeinde. Wir 
danken ihm von Herzen und freuen 

uns mit ihm, was Gott ihm und seiner 
Familie über die Jahre geschenkt hat – 
und wovon wir als Gemeinde so reich 
profitiert haben. Wir wünschen ihm 
Gesundheit und eine gesegnete Zeit 
im Ruhestand. 
Gottes Segen in dieser Welt sollte im-
mer in Bewegung bleiben. Sein Segen 
kommt zu uns und fließt durch uns 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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hindurch zu anderen. 
 Darauf weist auch der Zusammen-
hang des Monatsspruchs aus dem 5. 
Buch Mose hin. Es geht um die erste 
Ernte, die Gottes Volk im neuen Land 
Kanaan erwartete. 
In der Verbindung mit Gott sind wir 
Empfangende und Versorgte. Wir be-
arbeiten zwar den Boden; wir pflü-
gen, pflanzen und säen – es ist viel 
Arbeit auch in der Gemeinde. Doch 
das Gedeihen und Reifen liegt in Got-
tes Hand. Die Früchte unserer Mühen 
sind immer ein Geschenk Gottes.
Ein Teil davon soll an Gott zurückge-
hen. Zur Zeit Moses war es der Zehnte 
des Ertrags, der den Leviten, den Be-
dürftigen, den Waisen und Witwen 
zugute kam. 
Teilen bedeutet Freude. Wenn wir et-
was von dem Guten weitergeben, das 
uns geschenkt ist – entsteht Gemein-
schaft – und Mitfreude am Leben der 
anderen.
Wenn wir in unsere Welt blicken, mag 
uns die weltpolitische Lage oft nicht 
zur Freude anregen. Auch Mose er-
innerte an Zeiten der Not, der Unter-

drückung und Entbehrung und den 
Tiefen der Knechtschaft von Gottes 
Volk. Doch er beschreibt zugleich wie 
Gott in all dem seine Fürsorge schenk-
te. Wer mit der Freude wartet bis alles 
perfekt ist, der wird sie vermutlich sel-
ten erleben. 
Wer hingegeben beginnt, das Kleins-
te zu schätzen und zu teilen, der hat 
leichter Grund zur Freude. 
So bleiben wir auch im Jahr 2026 auf 
Gottes Hilfe angewiesen. Die freie 
Pfarrstelle in Langholt ist bereits zum 
1. März ausgeschrieben. Noch ist of-
fen, wann die Stelle wieder besetzt 
werden kann. Ein Dank gilt allen, die 
sich in dieser Zeit verstärkt einbringen 
und Verantwortung übernehmen.
Ich wünsche Ihnen für das Jahr 2026 
viel Kraft, schöne Momente und das 
Vertrauen, dass Sie auch in den He-
rausforderungen nicht allein sind. 
Möge Gott Ihnen beistehen und Ihnen 
immer wieder zeigen, worüber Sie 
sich freuen können.

Herzliche Grüße und Gottes Segen!
Matthias Bokelmann, Pastor
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Helmuts  
Hoek

„Kiek, ik maak allens nee!“ Ik mut 
ehrlich seggen: As ik de Jahreslosung 
dat erste Mal leest hebb, doo doch ik 
glieks: Jo, dat wär wat! Endlich een, 
de dat ok wirklich kann. Denn, ik harr 
daar mol so’n lüttje Wunschlist.
Kien Diktators mehr, de anner Län-
ner innehmen as wär’n dat Brötje bi’n 
Backer. Un Gesettens, de för all Mins-
ken gerecht uutleggt waren köönt, un 
nich bloots för de, de de meiste Stüürn 
sparen. Un dat de Social Media auto-
matisch unnerscheeden kann tüsken 
Wahrheit und Fake-News. Un wenn 
wi al bi’n Nee-maaken sünd: Mien 
Köhlschapp kunn dat ok bruken. De 
is bi Zückerlaa, Joghurt of Iis as’n 
Swart Lock – wat dor eenmaal drin 
is, is faakstieden eenfach verschwun-
den. Un mien Passwoorden - maak dat 
doch ok nee! Ik weet sülvst nich mehr, 
welke Deren ik mit welke Geburtsda-
gen kombineert hebb. Un, Herr, wenn 

Du dar all mal bi bist: Maak doch bi’t 
nächste Mal de Spöhlmaschien so, dat 
se sülvst markt, wenn wat noch fuul is. 
Dat Prinzip kannst Du denn glieks op 
de Weltpolitik anwennen – dat weer 
Gold wert!
Man, mal Spaaß bi‘t Sied: Achter all 
dat steckt ok wat Ernsthaftes. Wi all 
wünschen uns doch’n Welt, de ge-
recht, fründlich un free is. Dat, wat 
upstünd geböhrt, dat is ja bolt nicht 
to glöven. Een Neeanfang was bitter 
nödig – nich bloot för de Welt, man 
seker ok för uns sülvst. Un dat is dat 
Mooije an de Losung: Gott maak allens 
nee. Nich mit Putzlappe un Warktüüg, 
man mit Leevde, Gnad un Hoop. 
Vielleicht staunen wi ja an’t Enn van‘t 
Jahr, wat He all nee maakt hett – un 
wat He bi uns all lang anfangen hett. 
Ick wünsch di dat, dat he ook bi di dat 
een of anner nee maakt. 
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Konfirmationen 2026
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Ankündigungen! «
Gemeindehaus 
an der Hoffnungskirche 
Untenende 3
26817 Rhauderfehn

Proben ab
Dienstag,10.2.2026

Für Schulkinder
dienstags von 
15:30 Uhr bis 16:15 Uhr

Kirchenkreiskantorin Heike Kieckhöfel
heike.kieckhoefel@evlka.de
Tel. 0177 | 878 88 63

Um Anmeldung wird gebeten.

Kindermusical
Kindermusical

Das lebendige Buch
Das lebendige Buch

Aufführung am 
7. Juni 2026

Foto: Adobe Stock _666838268

 

🎶🎶🎶🎶 Sei dabei! Dein Platz im Kindermusical wartet 🎶🎶🎶🎶 
 
Tauche ein in ein buntes Kinder-Musical voller Musik, Spaß und 
Fantasie. Mit mitreißenden Liedern, lustigen Figuren und einer 
herzerwärmenden Geschichte lädt dieses Musical kleine und große 
Zuschauer zum Staunen, Lachen und Mitsingen ein. Ein 
unvergessliches Erlebnis! 
 
✨ Was dich erwartet: 
✔ Spaß beim gemeinsamen Singen 
✔ Förderung deiner Stimme und Musikalität 
✔ Aufführung am 7. Juni um 16 Uhr in der Hoffnungskirche 
✔ Neue Freundschaften und Teamgeist 
 
📅📅📅📅 Wann?  
      dienstags 
 
      15:30 Uhr bis 16:15 Uhr (ab 10. Februar 2026) 
 
 
📍📍📍📍 Wo?  
       Gemeindehaus an der Hoffnungskirche,                                    
       Untenende 3, 26817 Rhauderfehn 
 

👧👧👧👧🧒🧒🧒🧒 Für alle Schulkinder 
 
👉👉👉👉 Melde dich jetzt an und werde Teil des „lebendigen Buches“ 
 
📞📞📞📞 0177 | 878 88 63 | 💌💌💌💌 heike.kieckhoefel@evlka.de 
 

🎶 Sei dabei! Dein Platz im Kindermusical wartet 🎶

Tauche ein in ein buntes Kinder-Mu-
sical voller Musik, Spaß und
Fantasie. Mit mitreißenden Liedern, 
lustigen Figuren und einer
herzerwärmenden Geschichte lädt 
dieses Musical kleine und große
Zuschauer zum Staunen, Lachen und 
Mitsingen ein. Ein
unvergessliches Erlebnis!
 Was dich erwartet:

	9 Spaß beim gemeinsamen Singen
	9 Förderung deiner Stimme und 

Musikalität
	9 Aufführung am 7. Juni um 16 Uhr 

in der Hoffnungskirche
	9 Neue Freundschaften und Team-

geist
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Einladung zur Vorbereitung des Kreuzweges
Am Karfreitag möchten wir gemein-
sam den Kreuzweg gehen – einen Weg 
mit Stationen, der Jesu Leidensweg 
zeigt. 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns den 
Kreuzweg vorzubereiten! Ihre Ideen 
und ihre Mitarbeit sind gefragt.
Ein erstes Vorbereitungstreffen ist 
am 17. Februar 2026 um 19.30 Uhr im 
kleinen Saal des Gemeindehauses in 

Westrhauderfehn.
Wer an dem Termin verhindert ist, 
melde sich einfach bei mir (Frerich 
Dreesch-Rosendahl, Tel. 04952 890 70 
38, frerich.dreesch-rosendahl@evlka.
de).
Mit herzlichen Grüßen, Pastor Mat-
thias Bokelmann und Pastor Frerich 
Dreesch-Rosendahl



«

Offenes Singen mit Liedern aus dem neuen Gesangbuch

Liebe Gemeinde, im Advent 2028 er-
scheint unser neues Gesangbuch. Um 
einen ersten Eindruck zu gewinnen 
und Feedback zu sammeln, laden wir 
herzlich zu einem Offenen Singen ein. 
Dabei probieren wir ausgewählte Lie-
der aus dem neuen Gesangbuch ge-
meinsam aus und freuen uns auf Ihre 
Eindrücke, Anmerkungen und Wün-
sche.
Mittwoch, 18. Februar 2026 von 19.30 
Uhr bis 20.30 Uhr im Großen Saal im Ge-
meindehaus in Wfehn. 
Neben vertrauten Liedern stehen neue 
Melodien und Texte im Fokus. Egal, 

ob Sie regelmäßig singen oder ein-
fach nur mitsingen möchten – Ihre 
Rückmeldungen sind wertvoll für den 
weiteren Prozess. Im Anschluss füllen 
wir bei einer Tasse Tee gemeinsam die 
Fragebögen aus. 
Bitte bringen Sie gerne gute Laune, 
Ihre Stimme und Offenheit für Neues 
mit. 
Wir freuen uns auf eine schöne ge-
meinsame Stunde und auf Ihre Rück-
meldungen!
Kirchenkreiskantorin Heike Kieckhö-
fel wird mit uns singen. 
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Quizvergnügen im Gemeindehaus

Können Sie sich noch erinnern, was im 
Jahr 2025 Wichtiges passiert ist? Ha-
ben Sie Spaß an Bingo und Quiz? Det-
lef M. Plaisier, Mitglied im Kirchen-
vorstand und erfahrener Quizmaster, 
lädt am Mittwoch, dem 25. Februar 
2026, zum Jahresquiz 2025 ein. Be-
ginn ist um 18 Uhr im Gemeindehaus 
an der Hoffnungskirche. Das Startgeld 

beträgt 5,00 Euro pro Person. Wer die 
meisten Punkte sammeln kann, erhält 
eine „Eule der Weisheit“ als Preis. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis 
zum 20. Februar bei Detlef M. Plaisier 
(anfrage@detlef-plaisier.de oder 0177 
489 72 15) oder im Gemeindebüro bei 
Anke Kruse. 



Ankündigungen! «
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am 6. März 2026 um 18 Uhr in der 

Kath. Kirche St. Bonifatius in Langholt 

„Kommt! Bringt eure Last“ 
Christliche Frauen aus Nigeria haben die Gebetsordnung für dieses Jahr erstellt. 

Wann, wenn nicht jetzt, sollten christliche Frauen und Männer aller 
Konfessionen sich weltweit zu Friedensgebeten versammeln. 

In über 120 Ländern der Erde rufen ökumenische Frauengruppen zum Mitmachen beim 
Weltgebetstag auf. 

Und wir sind dabei! 

Seit über 100 Jahren macht die Bewegung sich stark für die Rechte von Frauen und Mädchen 
in Kirche und Gesellschaft. Am 6.März 2026 werden allein in Deutschland hunderttausende 
Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen besuchen. 

Die kath. Kirchengemeinde Westrhauderfehn, die ev. luth. Dreieinigkeits-Kirchengemeinde 
Rhauderfehn sowie die Gemeinden Collinghorst und  Ostrhauderfehn-Holterfehn feiern 
gemeinsam den diesjährigen Weltgebetstags-Gottesdienst.  Anschließend gibt es im 
Pfarrheim leckeren Tee und Kuchen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am 6. März 2026 um 18 Uhr in der 

Kath. Kirche St. Bonifatius in Langholt 

„Kommt! Bringt eure Last“ 
Christliche Frauen aus Nigeria haben die Gebetsordnung für dieses Jahr erstellt. 

Wann, wenn nicht jetzt, sollten christliche Frauen und Männer aller 
Konfessionen sich weltweit zu Friedensgebeten versammeln. 

In über 120 Ländern der Erde rufen ökumenische Frauengruppen zum Mitmachen beim 
Weltgebetstag auf. 

Und wir sind dabei! 

Seit über 100 Jahren macht die Bewegung sich stark für die Rechte von Frauen und Mädchen 
in Kirche und Gesellschaft. Am 6.März 2026 werden allein in Deutschland hunderttausende 
Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen besuchen. 

Die kath. Kirchengemeinde Westrhauderfehn, die ev. luth. Dreieinigkeits-Kirchengemeinde 
Rhauderfehn sowie die Gemeinden Collinghorst und  Ostrhauderfehn-Holterfehn feiern 
gemeinsam den diesjährigen Weltgebetstags-Gottesdienst.  Anschließend gibt es im 
Pfarrheim leckeren Tee und Kuchen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Kinderbibeltag in Langholt
Das Team lädt zum Kinderbibeltag am 
Samstag, dem 07. März 2026 von 10 – 
15 Uhr ins Gemeindehaus nach Lang-
holt ein.
Im März beginnt der Frühling und wir 
möchten uns auf die österlichen Feier-
tage einstimmen.
Nach einer Willkommensrunde wird 
eine biblische Geschichte vorgestellt 

und bei vielfältigen Spiel- und Bastel-
angeboten kann man seiner Kreativität 
freien Lauf lassen.
Selbstverständlich wird es ein gemein-
sames Mittagessen geben, bei dem 
man sich dann stärken kann.
Zum Abschluss gibt es immer wieder 
eine Runde mit Gesang und einer Ver-
abschiedung bis zum nächsten Kin-
derbibeltag.
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Einladung zum Kreuzweg am 3. April

Am Karfreitag erinnern wir uns an 
den Leidensweg Jesu und seinen Tod 
am Kreuz. In einem Kreuzweg gehen 
wir diesen Weg in mehreren Stationen 
mit. Wir hören aus der Bibel, halten 
inne, singen, beten und bringen unser 
eigenes Leben vor Gott.
Der Kreuzweg ist für Erwachsene 
und Jugendliche geeignet; die Statio-
nen sind einfach gestaltet mit kurzen 

Texten, Bildern und Momenten der 
Stille. Eine Strecke von ca. 2 km ist da-
bei zu Fuß zu bewältigen. Startpunkt 
ist der Innenhof der Hoffnungskirche 
in Westrhauderfehn am Karfreitag, 
den 3. April 2026 um 14 Uhr. Dauer 
ca. 1 Stunde. Der Kreuzweg endet am 
Kreuz auf dem Friedhof 1. Südwieke.
Wir laden dazu ein, den Karfreitag be-
wusst zu gestalten.

Ankündigungen! «
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"Gemeinsam gegen Einsamkeit"

Die Ev. Gemeinschaft Rhauderfehn 
lädt ein, das neue Beratungsangebot 
des Kirchenkreises Rhauderfehn ken-
nenzulernen. 
Unter dem Motto „Gemeinsam gegen Ein-
samkeit“ findet am Dienstag, 14.04.2026 
ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Wfehn 
ein Vortrag über das neue Beratungs- und 
Unterstützungsangebot des Kirchenkrei-
ses Rhauderfehn statt.
Zum 01. August 2025 hat der Kirchen-
kreis das neue Informationsangebot 
mit finanzieller Unterstützung der 
Deutschen Fernsehlotterie Stiftung 
ins Leben gerufen. Eingestellt wurde 
Frank Schüür aus Leer. Herr Schüür 
ist gelernter Sozialversicherungsfach-
angestellter, Pflege- und Wohnberater 
und verfügt über umfassende Kennt-
nisse im Sozialrecht.
Vorgestellt wird im ersten Teil der 
Veranstaltung das Tätigkeitsfeld: An-
gefangen von der Freizeitberatung, 
Unterstützung bei Einsamkeit, bis hin 
zu Fragen der Pflege- und Kranken-

versiche-
rung. 
Der zwei-
te Teil des 
D i a l o g -
v o r t r a g s 
b e f a s s t 
sich mit 
der Frage 
„Was ich 
schon immer zum Thema Pflege, Pa-
tientenverfügung und Betreuung wis-
sen wollte…“ 
Für Tee und gemütliches Beisammen-
sein wird gesorgt. Herzlich willkom-
men!
Mögliche inhaltliche Themen des 
Abends:
•	 Hilfe zur Pflege 
•	 Unterstützung bei Anträgen und 

Behördenangelegenheiten 
•	 Vorbereitung auf den Besuch des 

Medizinischen Dienstes 
•	 Reha für pflegende Angehörige 
•	 und einiges mehr...
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Wochenendfreizeit im Kloster

Die Ev. Gemeinschaft Rhauderfehn 
lädt wieder ins Kloster Frenswegen 
ein, vom 01. bis zum 03. Mai 2026.
Klosterzeiten sind besondere Zeiten. 
Zeiten, um Gemeinschaft, um das 
Miteinander, um Gott selbst vielleicht 
nochmal neu oder nochmal anders zu 
erleben.
Eine Wochenendfreizeit bietet gute 
Möglichkeiten, einander (besser) ken-
nenzulernen. Komm gerne mit! 
Kloster Frenswegen, in der Nähe von 
Nordhorn, ist ein ökumenisches Ta-
gungs- und Gästehaus, in dem die 
besondere Atmosphäre und die jahr-
hundertealte Tradition eines Klosters 
immer noch spürbar ist.
Zum besonderen Ambiente kommt 
die sehr gute Verpflegung, sowie un-
ser selbst gestaltetes Programm.

Ort: 
Kloster Frenswegen 
Klosterstraße 9, 48527 Nordhorn
www.kloster-frenswegen.de

Zeit:
01.05. – 03.05.2026 
Beginn am 01.05. mit Kaffee und Ku-
chen um 15.00 Uhr
Abschluss am 03.05. nach dem Mittag-
essen.

Kosten:
Für 2 Übernachtungen mit Vollpen-
sion, inkl. Tee/Kaffee, Kuchen am 
Nachmittag

	⇒ Einzelzimmer:  245,- € 
	⇒ Doppelzimmer: 220,- € (pro Per-

son)

weitere Infos und Anmeldung:
Holger Baller

h.baller@ogv.de
0491/12603

0172/7010128

Ankündigungen! «



Jubelkonfirmation 2026  
in der Dreieinigkeits-Kirchengemeinde

1. Die Termine

Westrhauderfehn:
• 16. August 2026:
Jubelkonfirmation, 10 Uhr
Rhaude:
• 20. September 2026:  
Jubelkonfirmation, 10 Uhr
Langholt:
• 27. September 2026:  
Jubelkonfirmation, 10 Uhr

2. Einladung zu Gottesdienst 
und Tee
Herzlich laden wir alle Mitglieder 
unserer Gemeinde, die in den Jahren 
1951, 1956, 1961, 1966, 1976 konfir-
miert wurden, zum Gottesdienst mit 
anschließendem Tee trinken ein. Wer 
in unserer Kirchengemeinde konfir-
miert und gemeldet ist, erhält eine 
schriftliche Einladung. 

3. Mitwirkung
Wenn Ihnen Adressen von Weggezo-
genen bekannt sind, melden Sie sich 
bitte im Kirchenbüro.

Sofern Sie ein Mittagessen für Ihren 
Jahrgang organisieren möchten, mel-
den Sie sich bitte ebenfalls umgehend, 
damit wir Ihre Kontaktdaten in der 
Einladung berücksichtigen.
Die Jubelkonfirmanden Ihres Jahrgan-
ges können sich dann für die Anmel-
dung zum Mittagessen mit Ihnen in 
Verbindung setzen.

4. Erweiterte Einladung
Sie sind zwar nicht hier konfirmiert 
worden, würden aber gerne ihre Ju-
belkonfimation hier feiern? Melden Sie 
sich gerne im Kirchenbüro an.

5. Ansprechpartner im Kirchen-
büro
Für alle Fragen rund um die Jubelkon-
firmationen wenden Sie sich bitte an 
Anke Kruse (Tel. 0 49 52 – 95 20 10). 
Die Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros finden Sie auf der Rückseite des 
Gemeindebriefes.
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Gemeinde-Nachrichten

Verabschiedung und Entpflichtung von  
Pastor Martin Sundermann

Am 11. Januar 2026 wurde Pastor Mar-
tin Sundermann in einem feierlichen 
Gottesdienst in der Hoffnungskirche 
in Westrhauderfehn verabschiedet 
und entpflichtet. Die Entpflichtung 
nahm Superintendent Thomas Kersten 
vor. Die Kirche war bis auf den letzten 
Platz gefüllt; einige Gäste verfolgten 
den Gottesdienst von der Empore aus. 
Noch standen der Weihnachtsbaum in 
der Kirche und die Krippe auf dem Al-
tar. Sie sorgten für einen stimmungs-
vollen Rahmen für diese besondere 
Verabschiedung.
Martin Sundermann wurde in Rothen-
burg an der Wümme geboren und 
wuchs in einem Pastorenhaushalt mit 
vier Geschwistern auf. Er studierte 

Theologie in Berlin, Kiel und Zürich, 
ergänzt durch zwei Semester Musik-
wissenschaften in Saarbrücken. Nach 
seiner Ordination in Kuhstedt war 
er tätig in Gnarrenburg, sieben Jahre 
in Stade, anschließend in Potshausen 
(1999–2010) und von 2010 bis 2025 
Pastor in Langholt.
In seiner Predigt griff Sundermann  
1 Kor 1,26–29 auf. Paulus erinnert dort 
daran, dass Gott nicht die Starken, 
Klugen und Einflussreichen erwählt, 
sondern oft die Schwachen und Un-
scheinbaren. Damit werde deutlich, 
dass Erlösung nicht menschliche Leis-
tung, sondern Gnade sei. Sundermann 
verband diesen Gedanken mit dem 
Übergang in den Ruhestand, der für 

A. Engel © Kirchenkreis Rhauderfehn
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ihn mit Abschied, 
aber auch mit neuer 
Offenheit verbun-
den sei. Anhand 
der Geschichte des 
scheinbar durch-
schnittlichen Mäd-
chens Anna zeigte 
er, wie Bedeutung 
oft verborgen bleibt 
und wie Gott ge-
rade im Unschein-
baren wirkt. Am 
Anfang des Glaubens stehe ein Ge-
scheiterter – Jesus am Kreuz. Gottes 
Kraft sei in den Schwachen mächtig.
In seiner Ansprache zur Entpflichtung 
erinnerte Superintendent Thomas 
Kersten daran, dass Martin Sunder-
mann zu seinerKonfirmation, der Or-
dination und nun auch zum Eintritt 
in den Ruhestand stets den selben 
Bibelvers als Leitspruch zugesagt be-
kommen habe: Psalm 73,28 – „Das ist 
meine Freude, dass ich mich zu Gott 
halte und meine Zuversicht setze auf 
Gott den Herrn, dass ich verkündige 
all dein Tun.“
Kersten würdigte Sundermanns lang-
jähriges Engagement als Gemein-
depfarrer und weit darüber hinaus 
“Auch über alle Gemeindearbeit hin-
aus hast Du dich nicht gescheut oder 

weggeduckt, allgemeine kirchliche 
Verantwortung zu übernehmen“, so 
Kersten, der weiterhin Sundermanns 
bewusste Distanz zum Mainstream 
und seine Meinungsstärke hervor-
hob. „Wir verabschieden heute einen 
Pastor der Theologie und Musik glei-
chermaßen liebt“, schloss der Superin-
tendent seine Rede und wünschte dem 
Ruheständler und seiner Familie Got-
tes Segen für alle zukünftigen Wege.
Zahlreiche Grußworte von Wegge-
fährten aus Kirche und Kommune 
unterstrichen die Wertschätzung für 
Sundermanns Wirken. Zum Abschluss 
setzte sich Martin Sundermann selbst 
ans Klavier und spielte „Vielen Dank 
für die Blumen“. Er dankte seiner Fa-
milie und allen Anwesenden und lud 
anschließend ins Gemeindehaus ein.
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Bericht aus dem Kirchenvorstand

Wir informieren darüber, was im Kir-
chenvorstand beraten und beschlos-
sen wird. Bitte fragen Sie gerne nach, 
wenn Sie Genaueres wissen wollen 
und teilen Sie uns Ihre Anliegen mit. 
Im Folgenden findet sich ein Aus-
schnitt der Ergebnisse der Kirchenvor-
standssitzungen von November 2025 
– Januar 2026.
Dieter Ertwiens-Buchwald hat einen 
Vortrag zum Thema nachhaltige Ener-
gien gehalten.
Der Kirchenvorstand wird das Thema 
der Nutzung von Solarenergie weiter 
behandeln und eine Installation einer 
Photovoltaik-Anlage auf dem Gelände 
der Hoffnungskirche in Westrhauder-
fehn vorantreiben.
Der Friedhofsmitarbeiter Hermann 
Schubert hat zum 31.12.2025 gekün-
digt. 
Der Kirchenvorstand der ev.-luth. 
Dreieinigkeits-Kirchengemeinde 
Rhauderfehn beschließt ab dem 01. 
Januar 2026 einen Garten- & Land-
schaftsbau-Betrieb mit der Pflege des 
Friedhofs 1. Südwieke zu beauftra-
gen. Gleichzeitig wird die Stelle eines 
Minijobs für die weitere Pflege des 

Friedhofs Untenende und des Campus 
Westrhauderfehn eingerichtet.
Die Beleuchtung von Parkplatz und 
Weg zu Gemeindehaus und Kirche in 
Westrhauderfehn wurde erneuert.
Der Kirchenvorstand hat die An-
schaffung weiterer Tische und Stühle 
für das Gemeindehaus in Rhaude be-
schlossen.
Durch den Rücktritt von Suzanne 
Oonk-Reiling ist ein Platz im Kirchen-
vorstand frei geworden.
Der Kirchenvorstand wird eine neue 
Person suchen und dem Kirchenkreis-
vorstand vorschlagen.
Die letzte KV-Sitzung des Jahres 2025 
klingt bei Punsch, Glühwein, Gebäck 
und gemütlichen Gesprächen aus.
Die neue Holzwand im Kirchturm in 
Westrhauderfehn ist fertiggestellt. Sie 
ist sehr gut geworden. Leider verführt 
diese Wand dazu, dass ungefragt dort 
Plakate ausgehängt werden. Bitte die-
se Wand nicht dazu nutzen.
Der Kirchenvorstand hat die freige-
wordene Pfarrstelle im Langholter Be-
zirk als 100% Stelle neu ausgeschrie-
ben.

Gemeinde-Nachrichten
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Fehntjer-schenken-Fehntjern sagt: DANKE!

Das eine Mal freudestrah-
lend, das andere Mal über-
rascht, aber auch mal der-

art überwältigt, dass Tränen 
flossen, denn da hat jemand an uns 
gedacht.
Von solchen Erlebnissen berichten die 
Austräger und Austrägerinnen der 
Aktion „Fehntjer schenken Fehntjern“. 
Nur durch Ihre Hilfe, sei es durch ein 
gepacktes Päckchen, die Bereitschaft 
Lose zu verkaufen oder eine Spende, 
ist die Aktion FsF möglich. Ein Danke-

schön geht auch an den Ge-
werbeverein „Rhauderfehn 
hat alles“, nicht nur für das 
Geld aus dem Losverkauf, 
sondern ebenfalls für das gute Mitei-
nander.
In der Hoffnung auch 2026 mit Ihrer 

Unterstützung rechnen 
zu können, 
grüße ich Sie

Birgit Abel
für das Team FsF 

GemeindebriefausträgerIn gesucht!

Sie sind ab und an gern zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad unterwegs? Sie lie-
ben frische Luft und haben etwas Zeit? 
Vielleicht mögen Sie dann alle 3 Mo-
nate einige Gemeindebriefe verteilen! 
Wir suchen GemeindebriefausträgerIn 
für:

•	 Ziegeleiring und Umgebung, 85 
Stk.

Bitte melden Sie sich im Büro der 
Kirchengemeinde bei Anke Kruse,  
Tel. 95 20 10.
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Kita-Klostermoor

Ein gutes neues Jahr sei dir gegeben 
lachendes Glück soll dein Begleiter 
sein. Freude sei mit dir auf allen 
Wegen, strahlende Tage und 
Sonnenschein. Gottes Segen soll dich 
umgeben, sei dir sicher, du bist nicht 
allein.
Wir wünschen Ihnen und Euch ein geseg-
netes neues Jahr.
Wenn wir mit den Kindern philoso-
phieren, z.B. über die Vorstellung was 
das neue Jahr uns bringt, wird deut-
lich, dass wir sehr unterschiedliche 
zeitliche Wahrnehmungen und Vor-
stellungen haben.
Für uns, als pädagogische Fachkräfte 
beinhaltet das Jahr, neben der Sponta-
nität auf die Bedürfnisse und Themen 
der Kinder einzugehen, ihnen Mög-
lichkeiten und Impulse zu bieten, zu 
entdecken und sich zu erproben, vor 
allem einen Plan, was in diesem Jahr 
zu schaffen, zu erledigen, zu erfüllen 
ist.
Die Kinder leben im „Hier und Jetzt“. 
Sie gehen auf Entdeckungsreise, erle-
ben viele Momente zum ersten Mal, 
lernen täglich etwas Neues, weil es ih-
nen vor die Füße fällt. Probieren sich 
aus, haben Mut und lernen auch das 
nicht immer alles gelingt. Lernen in 

ihrem Tempo und haben in der Kita 
wenig zeitlichen Druck.
Außer vielleicht, dass sie nach einem 
anstrengenden Tag in der Kita noch 
nicht fertig sind und abgeholt werden.

In unserem Alltag begleitet uns dieses 
Gebet:
Gott lass mich wachsen, zieh mich zu dir 
hin, schütze meine Gedanken, lass mich 
mein Herz spüren. Nimm die Sorgen von 
meinen Schultern, beschütze mich an die-
sem Tag und lass mich nicht allein. Amen
Die Adventszeit liegt hinter uns und 
sie war vielfältig: Adventskranz bin-
den, Weihnachtslieder singen, backen, 
Geschenke basteln. Wir freuen uns auf 
Weihnachten.

Der Weg zur Krippe, der in einer tägli-
chen kurzen Geschichte, am Advents-
kalender erzählt wird und mit dem 
Weihnachtsgottesdienst endet, ist in 
jedem Jahr besonders. 
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«

Es war der letzte Weihnachtsgottes-
dienst mit unserem Pastor, Martin 
Sundermann. Gut besucht, ein schö-
ner Gottesdienst, mit mitwirkenden 
Kindern, unserem Kitachor und einem 
Rollenspiel, von uns Mitarbeitenden 
und unserem Pastor.

Am 4. Januar waren wir „Überra-
schungsgäste“ im letzten Gottesdienst 
von Martin Sundermann, in der Trini-
tatiskirche. Wir haben uns, in unserer 
Langholter Kirche, mit kleinen Bei-
trägen in seinen Ablauf gemogelt, um 
unsere Wertschätzung und unseren 
Dank für die lange, gute Zusammen-
arbeit zum Ausdruck zu bringen und 
die Gemeinde daran teilhaben zu las-
sen.

Dieses Lied durfte nicht fehlen: ♫
Einfach spitze, dass Du da warst, ein-
fach spitze , dass Du da warst, ein-
fach spitze , komm wir loben Gott 
den Herrn (2x). Einfach spitze , lasst 
und klatschen…Einfach spitze , lasst 
uns stampfen…🎶
 In der Kita hatten wir alle nochmal die 
Gelegenheit uns zu verabschieden.

Seit 2010 
hat er uns 
in monat-
l i c h e n 
Andach-
ten und 
wöchent-
l i c h e n 
c h r i s t -
l i c h e n 
Morgenkreisen begleitet. 
Wir haben unsere Langholter Kirche 
besucht und er hat sie uns erklärt. 
Eine Begebenheit zum Schmunzeln: …
ein Kind rief mal einem anderen Kind 
zu: "Komm wir feiern Gottesdienst…Gott 
ist auch schon da". Gemeint war Martin 
Sundermann, er war immer gern ge-
sehen.
Nun freuen wir uns darauf, dass Fre-
rich Dreesch-Rosendahl, während 
der Vakanzzeit in Langholt, unsere 
Kita begleitet. Wie treffend dazu, die 
Jahreslosung: „Siehe ich mache alles 
neu“, Off.,21,5
Pastor Dreesch-Rosendahl begleitet 
auch die Kita Regenbogen.

Am Freitag, 20.02.2026 findet in der 
Zeit von 12:00 Uhr - 16:30 Uhr ein 
Blutspende Termin in unserer Kita, 
Birkhahnstarße 10, statt.

Herzlich willkommen!
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Gottesdienste

01.02.2026, Letzter So. nach 
Epiphanias
10.00 Westrhauderfehn Sing-Gottesdienst 

mit Erprobungsgesangbuch

08.02.2026, Sexagesimae
10.00 Rhaude, Abendmahl

14.02.2026, SAMSTAG vor 
Estomihi
18.00 Ostrhauderfehn, Regionale Winter-

kirche zum Valentinstag

15.02.2026, Estomihi
10.00 Westrhauderfehn, Kindergottes-

dienst

22.02.2026, Invocavit
10.00 Langholt,

01.03.2026, Reminiscere
10.00 Collinghorst, Regionale Winter-

kirche

08.03.2026, Okuli
10.00 Westrhauderfehn, Kindergottes-

dienst
18.00 Westrhauderfehn mit Musik der 

Gruppe Queen

15.03.2026, Laetare
10.00 Rhaude,

22.03.2026, Judika
10.00 Langholt, Abendmahl

29.03.2026, Palmsonntag
10.00 Westrhauderfehn
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02.04.2026, Gründonnerstag
18.00 Rhaude, Tischabendmahl
19.00 Langholt, Tischabendmahl
18.00 Westrhauderfehn, Tischabend-

mahl

03.04.2026, Karfreitag
10.00 Langholt
14.00 Westrhauderfehn, Kreuzweg

05.04.2026, Ostersonntag
10.00 Westrhauderfehn

06.04.2026, Ostermontag
10.00 Rhaude, Familiengottesdienst mit 

dem Kigo, anschl. Osterfrühstück

12.04.2026, Quasimodogeniti
10.00 Langholt, Taufe
10.00 Westrhauderfehn, Konfirmation
10.00 Westrhauderfehn, Kindergottes-

dienst

19.04.2026, Misericordias 
Domini
10.00 Rhaude, Taufe
09 .00 Langholt, Konfirmation
11 .30 Langholt, Konfirmation

26.04.2026, Jubilate
10.00 Westrhauderfehn
10.00 Rhaude, Konfirmation mit dem 

Gitarrenchor

03.05.2026, Kantate
10.00 Rhaude
18.00 Langholt

Impressum
Herausgeber des Kirchenblattes ist 
der Kirchenvorstand der Dreieinig-
keits-Kirchengemeinde Rhauder-
fehn.
Redaktion: F. Dreesch-Rosendahl, B. 
Groyen, A. Kruse, U. Richter-Klug, 
F. Teutenberg, E. Thomas. Layout / 
V.i.S.d.P.: F. Dreesch-Rosendahl & U. 
Richter-Klug, Tel. 8907038;
eMail: gb-redaktion@posteo.de
Druck: Gemeindebriefdruckerei, 
Groß Oesingen.

«
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Seniorengeburtstage

BL = Burlage

HO = Holte

KM = Klostermoor

LA = Langholt

RM = Rhaudermoor

RH = Rhaude

WR = Westrhauderfehn

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite bzw. 

Teile davon in der Downloadversion leer.
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Persönliches

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist diese Seite bzw. 

Teile davon in der Downloadversion leer.
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Superintendent
Thomas Kersten
04952 | 95 20 22
sup.rhauderfehn@evlka.de

Ephoralbüro
Maike Schulte 
04952 | 95 20 20
sup.rhauderfehn@evlka.de

Frauke Mohwinkel
04952 | 95 20 20
sup.rhauderfehn@evlka.de

Presse- und. Öffentlichkeits-
arbeit
Andreas Engel
04952 | 899 81 23
0177 | 881 90 97
andreas.engel@evlka.de

Kirchenkreiskantorat
Heike Kieckhöfel
0177 | 878 88 63
heike.kieckhoefel@evlka.de

Diakonisches Werk
Geschäftsführung
Helmut Hartema
04952 | 95 20 13
helmut.hartema@evlka.de

Sekretariat: 
Karin Reuter
04952 | 95 20 15
schuldnerberatung.rhauder-
fehn@evlka.de

Altenseelsorge 
Dr. Klaus Bajohr-Mau
0157 | 31 09 79 96
klaus.bajohr-mau@evlka.de

Carmen Collmann
0162 | 713 29 19
carmen.collmann@evlka.de

Frank Schüür
0151 | 22 81 44 30
frank.schueuer@evlka.de

Kirchenkreisjugenddienst
Manfred Dieken (Kirchenkreis-
jugendwart)
0160  | 98 60 31 09
manfred.dieken@evlka.de

Niklas Sonnenberg (Regional-
diakon)
0176 | 32 18 58 84
niklas.sonnenberg@evlka.de

Frauke Mohwinkel (Verwaltung)
kjd.rhauderfehn@evlka.de

rückenwind – Förderverein zur 
Unterstützung von Menschen in 
Not e.V.
Andreas Engel (1. Vorsitzender)
0177 | 881 90 97
rueckenwind.rhauderfehn@
gmail.com
www.rueckenwind-rhauder-
fehn.de

Die Ansprechpartnerinnen und –partner im Kirchenkreis Rhauderfehn

Aus dem Kirchenkreis
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Keine Infos mehr verpassen …
Schon über 120 Abonnenten hat der 
Newsletter des Kirchenkreises. Er er-
scheint in größeren Abständen mehr-
fach im Jahr.

Kurz zusammengefasst bündelt er die 
wichtigsten Informationen und Hinwei-
se auf Veranstaltungen im Kirchenkreis.

Für Kirchenvorstände und alle interessierten Gemeindemitglieder ein 
unverzichtbares Informationsmedium, das ganz automatisch in Ihrem 
Mail Postfach landet.

Anmelden einfach über die Internetseite („Newsletter“). 

                                                               

                                                                www.kk-rhauderfehn.de

Das wär‘s doch …

Alle Infos aus dem Kirchenkreis auf einen 
Blick - Veranstaltungen, Gottesdienste, Be-
richte über besondere Ereignisse  – und 
das alles schon auf der ersten Seite.
Dazu viele Hintergrundinfos. Es lohnt 
sich mal vorbeizuschauen.

www.kk-rhauderfehn.de
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Termine:«
04. Februar
Seniorennachmittag

15.00 Uhr Westrhauderfehn

05. Februar
Seniorennachmittag

15.00 Uhr, Rhaude

11. Februar
Mannlüü in’t Gemeenhuus: 
Themenabend mit Fokko Doyen: 
Medizin und Bildung in Kenia

19.30 Uhr, Rhaude

20. Februar
Blutspende

12.00 Uhr Kita Klostermoor, Birkhahnstr. 10

04. März
Seniorennachmittag

15.00 Uhr Westrhauderfehn

11. März
Mannlüü in’t Gemeenhuus: 
Themenabend mit Lothar 
Meinders: Vorstellung Briese 
Forschungsschifffahrt

19.30 Uhr, Rhaude

12. März
Kindergottesdiest-Nachmittag

16.00 Uhr, Rhaude

01. April
Seniorennachmittag

15.00 Uhr Westrhauderfehn

08. April
Mannlüü up pad: Führung 
Wasserwerk Rhauderfehn

15.00 Uhr, Schwarzmoorstr.

21. April
Seniorennachmittag

15.00 Uhr, Rhaude

Humanitäre Hilfe im Sudan – 
Leben retten und Überleben sichern
Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
Stichwort: Sudan-Krise
diakonie-katastrophenhilfe.de/spende/sudan-krise
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

Vormerken:
31. Mai
Mitarbeiterempfang17.00 Uhr, Westrhauderfehn
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Humanitäre Hilfe im Sudan – 
Leben retten und Überleben sichern
Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
Stichwort: Sudan-Krise
diakonie-katastrophenhilfe.de/spende/sudan-krise
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Wir danken den unterstützenden Betrieben!

info@reilstift.de  info@reilstift.de  ·· www.reilstift.de www.reilstift.de
 (04952) 92 03-0 (04952) 92 03-0))

LeventeGyori/shutterstock.de

Ihr Partner für häusliche Pflege, Tagespflege  
& Seniorenzentren!

diakoniestation@reilstift.de  ·  www.reilstift.de
 (04952) 92 10 93 (04952) 92 10 93))

Ambulante Pflege mit zusätzlicher SAPV  
kompetent und wohnortnah

1. Südwieke 205 · 26817 Rhauderfehn Gartengestaltung  
Landschaftsbau 

Baumschule

Tilo

  Grüne  
Lebens(t)räume
Osterhörner Straße 1
Rhauderfehn (Am Deich)
Tel. 04952 2856

info@maecker.de
www.maecker.de

Ihr Erfolg ist unser Anliegen!

H
a
u
k
e

Elektrotechnik
T   04952 990666      M   0171 7789905
2. Südwieke 78   26817 Rhauderfehn

info@elektro-janssen.de

Ihr Partner in Sachen Elektro!

...wir haben die    Power

Ihr M˜bel-und K˝chenhaus vor Ort !

www.moebelhaus-bergenthal.de

Kooperationspartner der Technik Gruppe | www.technikgruppe.info

Schwarzmoorstraße 9 | 26817 Rhauderfehn
Telefon (04952) 9 22 22 | www.natelberg.de

 �Wärme
 � Sanitär
 � Klima
 � Elektro / PV
 � Medien
 � Fliesen

Ihr Partner für:
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Wir danken den unterstützenden Betrieben!

• Maler- u. Tapezierarbeiten   • Lackierungen u. Beschichtungen
• WDVS und Malertechniken

Schuhmacherstraße 11 - 13 • 26817 Rhauderfehn • Tel. 04952 / 92 11 11
Email: info@malerbetrieb-noormann.de

Schmiedestr. 17   26817 Rhauderfehn 
Telefon: 0 49 52 / 829 84 24

www.bauunternehmen-betten.de
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Wir danken den unterstützenden Betrieben!

Buchweizenkamp 3  1  26817 Rhauderfehn 
T +49 (0)4952 2932  1  info@agrarhandel-langholt.de

Ihr Fachmarkt für Haus, Tier und Garten

EMS REGION IMMOBILIEN 
Inh. Suzanne Oonk-Reilink

www.ems-region-immobilien.de

Suzanne und Bert Oonk
Mobil +49 (0) 162 2 17 32 66 
Mobil +49 (0) 162 2 17 32 65 
wilkommen@ems-region-immobilien.de

32



Wir danken den unterstützenden Betrieben!

Allianz Agentur
Jan-HaukeMenke
Versicherungsfachmann

Dorfstr.3, 26842 Ostrhauderfehn

Tel.: 0 49 52.87 77
Fax: 0 49 52.8 19 77
Mobil: 01 72.4 40 16 29

agentur.menke@allianz.de
www.allianz-menke.de

Grafikdesign
Corporate Design
Social Media 
Karten aller Art
induviduelle Bewerbungen

mareike.stermann@outlook.com
0174 43 01  233

MMSSGRAFIKDESIGNGRAFIKDESIGN

Beratung - Planung - Instandhaltung
„Kreativität, die sichtbar wird.“
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Krabbelgruppe
Rhaude, 1. Mo. im Monat, 9.30 Uhr
Renate Schulte, 0151 17513236

Für Kinder & Jugendliche
Kinderspieltreff, Mo 15 Uhr, Wfehn
Ana Santos, 01522 8216493

Kindergottesdienstteam, Langholt
Dörte Wegmann-Wardenbach, 990377

Kindergottesdienst, Rhaude
Elke Siemers, 9527552

Kindergottesdienst, Wfehn
P. Bokelmann, 952025

EC-Jungschar, Fr 17 Uhr, Wfehn
Hannah Bohmann,  
hannahbohmann@gmail.com

EC-Teenkreis
P. Bokelmann, 952025

Musik & Chöre
Posaunenchor, Langholt
Hinrich Hinrichs, 0174 9904374

Chor „CANAMUS“, Mi, 20 Uhr 
Langholt 
Gesa Buchwald, 9528817

Gitarrenchor, jeden Di 20 Uhr,  
Rhaude
Manuela Huismann, 5261

Projekt-Chor „Miteinander“,  
Termine n. Vereinbarung, Rhaude
Margret Dirksen, 941673

Gitarrenchor "Fehnsaiten", Mi, 19.30 
Uhr, Wfehn
Anne Straatmann, 2277

Singtreff, Mo, 14-tg., 20 Uhr, Wfehn
Meike Dreesch-Rosendahl, 8907038

Für Männer
Mannlü, 2. Mi im Mo,  
19.30 Uhr, Rhaude
P. Bokelmann, 95 20 25

Für Frauen
Frauentreff, 2. Di im Mo, 20 Uhr, 
Rhaude
Edda Kampen, 3080

Mütterkreis, jeden 4. Mi im Mo, 
14.30 Uhr, Rhaude
Anna Jülke, 3941 

Frauentreff, 1. Mo im Mo, 9.30 Uhr, 
Wfehn
Roswitha Bergmann, 3921 

Angebote
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Sabine Lalk, 3502

Für Senioren und Interessierte
Seniorenkreis jeden 2. Monat,  
Rhaude
P. Bokelmann, 95 20 25 

Seniorennachmittag, 1. Mi im Mo,  
15 Uhr, Wfehn
P. Dreesch-Rosendahl, 890 70 38

Weitere Gruppen
Gemeindetreff, einmal im Mo 15.30 
Uhr, Wfehn
P. Dreesch-Rosendahl, 890 70 38

Handarbeiten, 3. Do im Mo, 15.30 
Uhr, Rhaude
Henriette Tjaden, 81306

Kreativ & Klönen, 1.+3. Do im Mo, 
15 Uhr, alter Saal, Wfehn
Silvia Schulte, 952 4745

Lesekreis, Langholt
Dörte Wegmann-Wardenbach, 99 0377

Skat-Runde, letzter Do im Mo,  
19 Uhr, Rhaude
Rolf Meyer, 81 559

Andachten
Reilstift, Mi, 15.30 Uhr

Ancora-Ring, jd. 3. Mi im Mo,  
15.30 Uhr

Ev. Gemeinschaft, 1., 3. u. 5. So im 
Mo, 17.30 Uhr, Wfehn
Gesa Bürger, 82250
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So können Sie uns erreichen:« «

Gemeindebüro
Fr. Anke Kruse	 95 20 10 
Mobil / WhatsApp	 01520 898 07 98 
kg.rhauderfehn@evlka.de
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr: 10 - 12 Uhr  
Di: 16- 18 Uhr; Mi geschlossen 

Pfarrbezirk I & III,  
Bekassinenweg 11
P. F. Dreesch-Rosendahl	  890 70 38
frerich.dreesch-rosendahl@evlka.de

Pfarrbezirk II, Untenende 3
P. Matthias Bokelmann	 95 20 25
matthias.bokelmann@evlka.de

Pfarrbezirk IV, Dorfstr. 43  
(Langholt)
vakant

Kirchenvorstand, 1. Vorsitzender
Hajo Kromminga
hajo.kromminga@icloud.com

Kirchenvorst., stellv. Vorsitzender
Klaas Niemeyer-Speckmann
niemeyer-speckmann@gmx.de

Küsterin - W-Fehn
Heidi Grünefeld	 1265

Küsterin - Rhaude
Birte Bock	 899 61 19
birte.bock@evlka.de

Kindertagesstätte Regenbogen
Hauke Betten	 3886
kita.rhaudermoor@evlka.de

Kindertagesstätte Klostermoor
Martina Lüken	 04967 - 353
kita.klostermoor@evlka.de

Superintendent
Thomas Kersten	 95 20 20

Kirchenkreiskantorin
Heike Kieckhöfel	 0177 878 88 63
heike.kieckhoefel@evlka.de

Spendenkonto:
IBAN: DE12 2859 1654 0016 3309 00 
Ev.-luth. Kirchenkreis Emden-Leer
im Verwendungszweck bitte unbedingt 
unsere Kirchengemeinde "Dreieinigkeits-
KG" angeben und ggf. zusätzlich den Be-
stimmungszweck z.B. "Jugend", "Kirchen-
arbeit" etc.:

Gemeindebriefredaktion:
gb-redaktion@posteo.de

Adressen der Gemeinde
Langholt, Dorfstraße 43 , Ofehn
Rhaude, Dorfstraße 40, Rhaude
Wfehn, Untenende 3, Wfehn
Reilstift, 1. Südwieke 205, Wfehn
Seniorenzentrum Rhaudermoor, 
Ancora- Ring 21, Wfehn

Das nächste Kirchenblatt erscheint Anfang Mai, 
Redaktionsschluss ist der 17. April 2026.


